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Hf':
die herbsüsse JfiQlfrwWSchokolade

mit Rahmfüüung

Jetit wieder in 100 g Tabletten erhältlich

unter den rassigen die bekömmlictiste Zigarre,
weil aus reinem Kentucky und 2x fermentiert

10er Schachtel Fr. 1.20

«Nur ein kleiner Katarrh», hört man
so oft. Aber auch kleine Leiden
heisst es lindern: das kann grossen

Übeln vorbeugen. Was es zur Linderung von
Heiserkeit, Husten und Katarrh braucht, spendet

unsere Alpenflora. Aus alpinen Heilkräutern

entstehen seit über 50 Jahren die
unverfälschten

HERBALPINA
ALPENKRÄUTER-BONBONS

Bei Husten und Heiserkeit jederzeit hilfsbereit..!
DR. A. WANDER A.G., BERN

Ich arbeite in einem kleinen College in der
«Pennsylvania Dufch country>, wo viele Leute
wohnen, deren Voreltern, im 18. Jahrhundert
aus der Schweiz emigrierten. Weil wir jetzt in

der Examenwoche sind, habe ich das Bild
<Examen> vom Nebelspalter im Korridor an die
Wand gehängt und da haben Studenten
sowohl wie Lehrer sich richtig gefreut und sich

wiedererkannt. So dachte ich, es wird Sie freuen,
zu wissen, dafj Ihre Bilder auch in Amerika
geschätzt werden. J. M.

Du bist für mich wirklich die gfreuteste
Zeitung. Guten Mut zu Deinem weiteren aufbauenden

Wirken wünscht Dir A. Th.

Ich will Dir n,ur kurz sagen, was Du sicher

recht oft hörst: ich habe Freude an Dir. Du hast

Zivilcourage. f. G.

Es ist mir ein Vergnügen, Ihnen einmal zu
sagen, wie sehr ich Ihre Zeitschrift schätze. Mif
seiner sauberen und geraden Halfung leistet
der Nebelspalter unserem Volke einen unschätzbaren

Dienst. A. Sch.

Einer meiner Freunde erzählte mir kürzlich,
seine verheiratete Tochter habe seiner
dreieinhalbjährigen Enkelin eine Nebelspalterzeichnung

gezeigt mit einem Buben, der mit seiner

Laubsäge das Bein eines Stuhles durchsägen
wollte, auf dem die Grohmutter thronte. Als

die Mama mit einem moralischen Sprüchlein
über böse Buben das erwähnte Nebelspalfer-
blatt wenden wollte, sfiefj sie auf energische
Einsprache der Kleinen, die erklärte, sie möchte

nun, doch noch sehen, wie die Grohmutter aul

den Boden hinauskugeln werde Woraus Du,

lieber Nebi, ersehen magst, wie anregend Deine
Zeitschrift selbst auf die Phantasie unserer
hoffnungsvollen Jugend zu wirken vermag I - Mit

freundlichen Grühen Sf.

Ich wünsche Ihnen alles Gute zu Ihrem schönen

Werk, das eine hohe Kulturarbeit bedeutet
für unser Land. J. R.
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